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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Oberammergau v. 1861 : SG Peiting-Peißenberg V 
Freitag, 10.11.2023, 18:00 Uhr

Vogel und Mulaosmanovic bleiben gegen die SG Peiting-
Peißenberg V ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Oberammergau v. 1861 im Spiel
der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen die
SG Peiting-Peißenberg V umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 26:6 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Vogel und Mulaosmanovic, die all ihre
Partien siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Vogel /
Mulaosmanovic gelang es, Diemer / Arendt im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Fritz Albrecht letztlich parat, um sich gegen Peter Arendt
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 3:0 gegen Julian
Wörnzhofer fand Sinon Vogel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der Zwischenstand
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Beim 3:0 gegen Daniel Diemer fand
Alen Mulaosmanovic von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Julian Wörnzhofer war für Marlene Lampl letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Die richtige Herangehensweise hatte Sinon Vogel indessen beim Sieg in drei
Sätzen gegen Daniel Diemer von Beginn an. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel
des Tages weiter. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Marlene Lampl und
Peter Arendt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Lampl ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Julian
Wörnzhofer zeigte Alen Mulaosmanovic dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Genügend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Sinon Vogel letztlich an der Hand, um sich gegen Peter Arendt
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Fritz Albrecht hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, am Nachbartisch gegen Daniel Diemer bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Albrecht mit einem 11:0 über Diemer hinwegfegte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TSV Oberammergau v. 1861 am 17.11.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TSV Iffeldorf, während die SG Peiting-Peißenberg V am 17.11.2023 gegen
den TSV 1847 Weilheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Oberammergau v. 1861

Doppel: Vogel / Mulaosmanovic 1:0 
Einzel: S. Vogel 3:0, A. Mulaosmanovic 2:0, F. Albrecht 2:0, M. Lampl 0:2 

 SG Peiting-Peißenberg V
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Doppel: Diemer / Arendt 0:1 
Einzel: D. Diemer 0:3, J. Wörnzhofer 1:2, P. Arendt 1:2


